
GGEW AG – Ein Unternehmen in Bewegung seit 140 Jahren

1999 Die erste Photovoltaik-Anlage wird auf einem Gewerbedach in Betrieb genommen

Für die städtischen Eigenbetriebe „Wasserwerk und Bäder“ übernimmt die
GGEW AG die Betriebsführung bis 31.12.1999

2000 GGEW AG übernimmt das Wasserwerk und das Wassernetz der Stadt Bensheim

2002 wurde die Tochtergesellschaft GGEW net GmbH gegründet. Schwerpunkt auf 
Telekommunikationsdienstleistungen

Zum 1. Oktober 2003 hat die GGEW AG die Bäderbetriebe der Stadt Bensheim (Hallenbad und 
Badesee) übernommen. Insgesamt werden 9,5 Mio. Euro investiert für den Neubau des multifunk-
tionellen, modernen Hallenbades sowie die Renovierung des Freibades und des Badesees

2004 Investition in Sicherheit und Wasser-Qualität: Die beiden Hochbehälter am Schlossberg in 
Bensheim-Auerbach und am Kirchberg in Bensheim werden im Mai des Jahres mit einem Investiti-
onsvolumen von fast 250.000 Euro saniert.

Aufgrund des Expansionserfolges ist ein Lagerhallenanbau erforderlich. Nach kurzer Bauphase 
wird das neue Gebäude im Frühsommer in Betrieb genommen. Außerdem wird für das komplette 
Lager eine neue, hochmoderne Heizungsanlage mit Brennwerttechnik installiert.

Gründung 1886 durch 
Privatleute (Ursprünglicher 
Name: Aktiengesellschaft 
Gaswerk Bensheim)

1886
übernahm die Stadt 
Bensheim alle Anteile und 
somit das Unternehmen

1909
Integration des privaten 
,,Elektrizitätswerkes 
Auerbach‘‘. Heppenheim 
wird von Bensheim mit Gas 
beliefert

1914
Erster Stromlieferungs-
vertrag mit der HEAG

1918

Ferngas-Bezugsvertrag 
mit der „Südhessischen 
Gas und Wasser AG“ in 
Darmstadt

1949
erhält die Landgemeinde 
Hähnlein elektrisches 
Licht

1937
Fernleitung für die Gasver-
sorgung von Schönberg, 
Wilmshausen, Elmshausen 
und

1929
Seeheim wird ins Gasnetz 
integriert

1925

Die Gaserzeugung in 
Bensheim wird eingestellt

1960
Umstellung von Fern- 
auf Erdgas

1970
Einweihung des neuen 
Verwaltungs- und 
Sozialgebäudes

1978
Der Firmenname änderte 
sich in Gruppen-Gas- und 
Elektrizitätswerk Bergstraße

1985

Ein Jahr des Umbruchs! 
Ausgelöst durch das 1998 
geänderte Energiewirt-
schaftsgesetz fallen die 
Monopole. Verbraucher 
können ihren Stromlieferan-
ten frei wählen.

1998
Inbetriebnahme eines 
eigenen 20-kV-Netzes

1995
Gründung der Tochtergesell-
schaft „Wärmeversorgung 
Bergstraße GmbH“

1994
Die GGEW AG feiert ihr 
100jähriges Firmenjubiläum

1986
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Im Juni eröffnet die GGEW AG zusammen mit der Aral AG eine Erdgastankstelle am Bensheimer 
Autohof (an der B 47 westlich der A 5 Heidelberg-Frankfurt)

Zum 01.01.2005 gewinnt die GGEW AG den ersten Gas-Industriekunden mit 45 Mio. kWh Jahres-
verbrauch

Eröffnung des neuen Hallen- und Freibades „Basinus-Bad“ in Bensheim am 12. Mai. Nach nur 
19-monatiger Bauzeit entstand das modernste Hallenbad der Region. Von der GGEW AG ausge-
stattet mit professioneller und hochsensibler Umwelttechnik (dreimodulige Kraft-Wärme-Kopp-
lungs-Anlage)

Ab 1. Juli übernimmt die GGEW AG die technische Betriebsführung für das Wassernetz und die 
Quellen der Gemeinde Lautertal

2006 Ab 1. Januar rechtsgültige Konzessionsverträge mit den Gemeinden Seeheim-Jugenheim 
und Lautertal für die Stromnetze

Als eines der bundesweit ersten Unternehmen bietet die GGEW AG ab Oktober nun auch Erdgas 
außerhalb des eigenen Netzgebietes an (Netzgebiet der HSE AG in Darmstadt und Umgebung)

2007 Übernahme der Wassernetze in Alsbach-Hähnlein und Bickenbach

Bau von vier neuen Photovoltaikanlagen mit einem Investitionsvolumen von fast einer halben 
Million Euro. Diese werden jährlich über 100.000 kWh elektrischer Energie erzeugen.

Neues „GGEW-Ökoplus“-Angebot aus hundert Prozent erneuerbaren Energiequellen (größtenteils 
aus Wasserkraftwerken im Schwarzwald und in Österreich)

„Millionster Rutscher“ im Basinus-Bad

Erstes „Badesee-Fest“

Die GGEW AG besitzt inzwischen 17 Photovoltaikanlagen, diese erzeugen mehr als 200.000 kWh/-
Jahr.

2009 Im Januar „Millionster Badegast“ des Basinus-Bades

2010 Die Erdgastankstelle der GGEW AG am Autohof (an der A5) wird um ein Modul erweitert, 
dadurch Verdopplung der Speicherkapazität.
Angebot zum Einbau neuer intelligenter digitaler Energiezähler „Smart Meters“.
Die Geräte bieten über ein Display jederzeit einen genauen Überblick über den laufenden Ener-
gieverbrauch.

Ausweitung des Gasliefergebietes mit Angeboten in der Region Mainz, Frankfurt, Darmstadt und 
Mannheim.

Die erste Windkraftanlage wurde in Betrieb genommen.

Im September 2010 „Erster Spatenstich“ Bauvorhaben Erweiterung Verwaltungsgebäude. Auf drei 
Geschossen entstehen 36 neue Büroarbeitsplätze (Nutzfläche 1.000 m²).
Ab 01.10.2010 Systementflechtung zur Herstellung der Prozessidentität
(Trennung in Netz und Vertrieb).
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Übernahme Betriebs-
führung Waldschwimmbad 
Lorsch

2018
Einweihung des Neubaus 
in der Dammstraße

2019
Übernahme GGEW net 
als 100%-iges Tochterun-
ternehmen

2020
Übernahme Tiefbau-
unternehmen Karl 
Sommer GmbH

2022

Gewinn der Strom-
konzession in Lampertheim 
und Bürstadt

2025
Einweihung Photovol-
taik-Anlage Mitarbeiter-
parkplatz (Leuchtturm-
Projekt)

2024
Übernahme Betriebsfüh-
rung Waldschwimmbad 
Bürstadt

2024
Fusion mit Energieried 
GmbH & Co. KG aus 
Lampertheim

2023
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Gewinn der Stromkonzession in Lorsch

2011 Die GGEW AG feiert in diesem Jahr ihr 125-jähriges Firmenjubiläum.
Eine Entwicklung vom Gaswerk Bensheim zum bundesweiten Vollsortimenter in
Sachen Energie.

GGEW tritt als Gesellschafter bei der 2010 gegründeten Windpool GmbH & Co. KG bei

Ab 01.01.2011 überträgt die Stadt Lorsch der GGEW AG die Konzession für ihr
Stromnetz (Laufzeit 20 Jahre) sowie die Zuständigkeit für die Straßenbeleuchtung.
Ein Meilenstein in der Firmengeschichte.

Gewinn der Gaskonzession in Lorsch

2012 Gewinn der Strom- und Gaskonzession in Heppenheim

2014 wurde die erste Photovoltaik-Flächenanlage in Betrieb genommen (Schächerlache, 
Alsbach-Hähnlein)


